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Holzarbeiten für den Berner Handfertigkeitskurs 1892.

(Fortsetzung.)

Fig. 10: Schlüsselhalter. (Birnbaum, aufgeschnitten. 25 : l'J : 1.)

1. Hobeln auf die Dicke. 2. Zeichnen. 3. Aussägen. 4. Baspein und Feilen.
5. Abputzen, eventuell Beizen und Lackieren. G. Anbringen der Haken.
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Fig. 11: Schmetterlingsspannbrett.

(Tannenholz. Brettchen 42 : 15 : 1,5.

Füsse 10 : 7 : 1.)

1. Hobelndes Brettchens auf der Oberseite.

2. Trennen derselben mit der

Faustsäge. 3. Hobeln der Winkelkante.
4. Bearbeiten der Hirnseiten. 5. Hobeln
auf die Breite. 6. Hobeln auf die Dicke.
7. Zurichten der Fasse an einem Stück.
Hobeln der Oberseite, der Winkelkante,
der Breite, der Dicke, der Hirnseite.
8. Trennen mit der Absetzsäge auf die

genaue Dimension. 9. Bearbeiten der
Hirnseiten. 16. Abputzen. 11. Aufnageln
der Brettchen.
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Fig. 12: Etiquette.

(Lindenholz. Stab 45 : 3 : 1,5. Brettchen
10 : 7 : 1.)

1. Hobeln des Stabes auf einer Seite.

2. Hobeln der Winkelkante. 3. Abreissen
mit dem Streichmass und Hobeln auf die
Breite. 4. Abreissen mit dem Streichmass

und Hobeln auf die Dicke. 5.

Zurichten des Kopfes und der Spitze. G.

Zurichten des Brettchens mit Ziehktinge und

Glaspapier. 7. Brechen der Ecken durch
StechbeuTel. S. Anzeichnen der Breite des

Brettchens auf den Stab. 9. Anreissen
der Dicke desselben mit dem Streichmass.

Ii). Ausheben der Vertiefung mit
dem Messer. 11. Nageln. 12. Verputzen.
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Fig. 13 : Biumenleiter. (Lindeuholz 40 : 6 : 1,5.)

1. Hobeln der Oberseite des Brettchens. 2. Abreissen der Dicke mit dem

Streichmass. 3. Hobeln auf die Dicke. 4. Hobeln der Winkelkante. 5. Abreissen
einer Stabbreite mit dem Streichmass. 6. Abtrennen des Stabes mit der Faustsäge

ausser dem Riss. 7. Hobeln bis auf den Riss. S. Hobeln einer neuen Winkelkante.

10. Hobeln des übrig gebliebenen Stückes auf 5 mm. Dicke (Streichmass).
11. Hobeln der Winkelkante und Breite. 12. Zurichten des Mittelstabes. 13.

Einteilen und Trennen der Querstäbchen. 14. Zusammenplatten und Nageln der
Querstäbchen auf den Mittelstab. 15. Abzeichnen, Zusammenplatteu und Nageln der
Seitenstäbe. 16. Abschneiden der vorstehenden Enden. 17. Putzen mit
Glaspapier.

(Fortsetzung folgt.)
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